
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bioenergiedörfer in Mecklenburg-Vorpommern. 
Chancen für den ländlichen Raum  
durch Wertschöpfung und Teilhabe. 
 
 
 

 

Wege zum Bioenergiedorf – Die nächsten Schritte 
(Stand: 06.07.2010) 

 
 
1. Interesse und Zustimmung im eigenen Ort, in der eigenen Gemeinde organisieren 
 
2. Fassung von Gemeinderatsbeschlüssen 
 
3. Beschluss zur Durchführung von Machbarkeitsstudien und Auswahl des Ingenieurbüros  
(s. „Runder Tisch der Ingenieure zur Nachhaltigen Nutzung Erneuerbarer Energien“,  
Link: http://www.nachhaltigkeitsforum.de ) 
 
4. Beantragung von Fördermittel des Landes MV zur Durchführung von Machbarkeitsstudien  
(s. „Runder Tisch der Ingenieure zur Nachhaltigen Nutzung Erneuerbarer Energien“,  
Link: http://www.nachhaltigkeitsforum.de )  
 
5. Teilnahme am Clusterantrag bei der Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU)  
(Voraussetzung: Gemeinderatsbeschluss und diesbezügliche Information der Akademie für 
Nachhaltige Entwicklung Mecklenburg-Vorpommern: b.meyer@fane-mv-ev.de ) 
 
 
Bei Fragen zum Projekt „Bioenergiedörfer in Mecklenburg-Vorpommern. Chancen für den 
ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe“ erreichen Sie uns auf folgenden Wegen: 
 
 

Akademie für Nachhaltige Entwicklung Mecklenburg-Vorpommern 
Neue Wallstraße 12 
18273 Güstrow 
 

Bertold Meyer 
Coaching Bioenergiedörfer 
Tel. 039931/18655 
Mobil: 0170/2369262 
E-Mail: b.meyer@fane-mv-ev.de 

Henrik Manthey, M.A. 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel. 03843/776906 
Mobil: 0173/2666469 
E-Mail: h.manthey@fane-mv-ev.de  

 


